
HEIST In der Jazzszene gehört er zu
den Großen: Die Rede ist von Brian
Carrick. Jetzt war der berühmte Mu-
siker mit seiner Band, den „Heritage
Hall Stompers“, zu Gast im Tower
Restaurant. Über zwei Stunden lang
boten Carrick und Band den Zuhö-
rern Jazz vomFeinsten.Ob„Downby
the riverside“ oder „Old rugged
cross“ - die Band begeisterte ihr Pu-
blikum.
Bereits zum zweiten Mal organi-

sierteWilfriedErdmann,Mitgliedbei
„Swinging Hamburg“, das rhythmi-
sche Event auf dem Gelände des
Sportflughafens. „Ich freue mich,
dassBrianCarrickundseineHeritage
Hall Stompers hier auftreten“. „Mei-
ne Frau und ich sind große Fans von
Brian Carrick und bewundern ihn
schon seit vielen Jahren“, sagte Jerry
Kostarczyk, der mit seiner Frau im

Westen Hamburgs lebt. Übrigens:
Ein großes Vorbild des gebürtigen
Briten Brian Carricks ist Jazzlegende
George Lewis.
Während einer seiner Touren

durch England lernte Carrick den be-
kanntenKlarinettistenausNewOrle-
ans kennen. Nach Lewis Tod schenk-
te dessen Tochter Brian Carrick die
Klarinette ihres Vaters, mit der Car-
rick mitunter heute noch das Publi-
kum verzaubert.
Oftmals reiste Carrick in den 1960

er und 1970er Jahren nach New Or-
leans, ummit den „Großen“ des Jazz
gemeinsam aufzutreten, und machte
Karriere. In den 1970er Jahrenwurde
Carrick schließlich Ehrenbürger von
NewOrleans. Der Jazzabend inHeist
war auf jeden Fall ein Erfolg, was das
Publikum mit ordentlichem Applaus
demonstrierte. ckhDie Jazzband Heritage Hall Stompers begeisterte das Publikum. HÖSCH

Jazz vom Feinsten mit Brian Carrick


